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Die schweizerische Agrarpolitik
vor schwierigen Entscheiden
Die schweizerische Agrarpolitik ist schon seit einiger Zeit in

Bewegung geraten. Die Meinungen über Ziele und Instrumente

gehen auseinander. Wichtige Entscheide stehen an, wobei es

insbesondere darum geht, ob zur Milchkontingentierung noch

eine Futtermittelbewirtschaftung und/oder eine Kontingentierung

der Tierbestände kommen soll. Zur Diskussion stehen -
neben Preisdifferenzierung und Direktzahlungen-die
Futtermittelinitiative des Zentralverbandes schweizerischer Milchproduzenten,

Vorschläge einer Nationalratskommission zur Revision

der Artikel 19 ff. des Landwirtschaftsgesetzes sowie als Variante

dazu Anträge der Bundesverwaltung.
Die folgenden Beiträge sollen zum besseren Verständnis der

verschiedenen Standpunkte beitragen.
Anfang Dezember 1982 hat der Landwirtschaftliche
Informationsdienst unter dem Titel «Der neue agrarpolitische Kurs» einen

grundsätzlichen Beitrag von Dr. Willy Neukomm verbreitet. Die

Gewerkschaftliche Rundschau übernimmt diesen Artikel des

Vizedirektors des Schweizerischen Bauernverbandes. Die Position
des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes ergibt sich aus den

einschlägigen Teilen des Kapitels «Landwirtschaftspolitik» aus

dem Tätigkeitsbericht des SGB für die Jahre 1978-81, ergänzt
durch die vom SGB-Vorstand verabschiedete Vernehmlassung
zur Revision des Landwirtschaftsgesetzes. Seinen Standpunkt
zugunsten einer alternativen Agrarpolitik vertritt Michael
Kaufmann.
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